
 

Stadt Leverkusen  Antrag Nr. 2022/1857 

Der Oberbürgermeister 
  

I/01-011-20-06-he 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
03.11.2022 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Kinder- und Jugendhilfeaus-
schuss   

10.11.2022 Beratung öffentlich 

Schulausschuss   14.11.2022 Beratung öffentlich 

Finanz- und Digitalisierungsaus-
schuss   

28.11.2022 Beratung öffentlich 

Haupt- und Personalausschuss   12.12.2022 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   12.12.2022 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Dringend notwendige Ausstattung der Schulen in Leverkusen mit 
Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern 
- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
03.11.2022 
 
  
  
  

Anlage/n:  

1857 - Antrag 
 



 

 
Herrn 

Oberbürgermeister  

Uwe Richrath 

Rathaus 

Friedrich- Ebert-Platz 1  

51373 Leverkusen 
Leverkusen, den 03.11.2022 

 

Dringend notwendige Ausstattung der Schulen in Leverkusen mit 

Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzungen der zuständigen 

Gremien: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Haushaltsplanberatungen den von den Schulen 

gemeldeten Bedarf auszuwerten und in einer Vorlage für jede Schule die Anzahl an 

zusätzlich benötigten Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern zu benennen. Die 

Bedarfe sind jeweils zu begründen und in eine prioritätsbasierte Reihenfolge zu fassen. 

2. Die Verwaltung bemüht sich für die Finanzierung der zusätzlichen Stellen um Mittel des 

Landes. Außerdem bittet die Verwaltung um zusätzliche Unterstützung der Leverkusener 

Schulen durch sozialpädagogische Fachkräfte und Multiprofessionelle Teams. 

Begründung: 

Die Beratungen im letzten Turnus zur Verstetigung von sieben Vollzeitstellen Schulsozialarbeit haben 

sehr deutlich gemacht, dass an Leverkusener Schulen ein weitaus höherer Bedarf an 

Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern besteht, als derzeit vorhanden sind.  Beispielsweise 

sind die Gymnasien bisher noch gar nicht mit städtischen Schulsozialarbeiterinnen und 

Schulsozialarbeitern ausgestattet. Insbesondere die letzten zwei Jahre waren für die Leverkusener 

Schülerinnen und Schüler äußerst herausfordernd. Ereignisse wie Corona mit den daraus 

resultierenden Schulschließungen, die Flutkatastrophe oder ganz aktuell der Krieg in der Ukraine 

und die Gasmangellage wirken sich nachhaltig auf die Gesellschaft und damit auch auf die 

Schülerinnen und Schüler aus. Der daraus resultierende Unterstützungsbedarf der Kinder und 

Jugendlichen kann mit den aktuell vorhandenen Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern 

nicht gewährleistet werden. Es ist daher zwingend notwendig, die Leverkusener Schulen langfristig 

ihrem Bedarf entsprechend mit Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern auszustatten.  

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Monika Ballin-Meyer-Ahrens gez. Stefan Hebbel 

Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender 

gez. Milanie Kreutz gez. Roswitha Arnold 

Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzende 
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